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Naturschutz Berichte/Termine

Liebe Sektionsmitglieder und Freunde der Sektion.

Nach Ramsau  bei Berchtesgaden sind Schleching und Sachrang nun der zweite und dritte Ort, 
die diese Auszeichnung in Deutschland erhalten haben. Als vierte Gemeinde in Deutschland wird 
Kreuth am Tegernsee im Frühjahr 2018 dazu kommen. Die Initiative der Bergsteigerdörfer wird 
nun aber auch in weitere Regionen getragen.

So wurde am 23. Juli mit Matsch im Vinschgau das erste Bergsteigerdorf in Südtirol gefeiert. 

Außerdem war im FOKUS zu lesen, dass der Waldkauz zum Vogel des Jahres 2017 gewählt 
wurde. Der Bestand des Waldkauzes beträgt in Deutschland 43.000 – 75.000 Brutpaare und wird 
langfristig als stabil eingeschätzt. Waldkäuze sind lautlose Jäger der Nacht. Sie sehen und hören 
besonders gut und finden so präzise ihre Beute. 

In München auf der Praterinsel im Museumsgarten des 
DAV steht seit Frühjahr 2017 die ehemalige Höllentalanger 
Hütte (Urhölle) zur Besichtigung. Die Konstruktion aus ro-
hen Baumstämmen und mit nur einem kleinen Innenraum 
mit Matratzenlager, Herd und ein paar wenigen Sitzmög-
lichkeiten lässt erahnen, was es bedeutete, vor 120 Jah-
ren in den Bergen herumzukraxeln. Doch schon wenige 
Jahre später wurde ein Vorhang im Lager angebracht, um 

den offensichtlich häufigeren weiblichen Besuchern eine Intimsphäre zu ermöglichen.

Aktuelle Fotos gibt es auf der  Alpenvereins- Webseite www.alpenverein.de/urhoelle. Möglich 
wurde die neue Attraktion durch sehr großzügige Förderer. Der Sektion München war der 
Wiederaufbau eine Herzensangelegenheit. 

Jetzt begegnet man ihnen wieder, den Pilzen. Pilze bilden eine eigene, selbständige Orga-
nismen-Gruppe. Pilze sind nicht in der Lage, durch Photosynthese aus Wasser und Kohlen-
dioxid organisches Material herzustellen, sondern brauchen zum Leben, wie Mensch und 
Tier, organisches Material anderer Lebewesen. Es sind die Fruchtkörper, die wir gemeinhin 
als Pilze bezeichnen. Häufig haben sie den charakteristischen pilzförmigen Aufbau von Stiel 
und Hut. Die Vielfalt der Formen und Farben ist jedoch unvorstellbar. Die Hauptaufgabe der 
Fruchtkörper besteht darin, Sporen zu bilden, die vom Wind und von Tieren verbreitet wer-
den.
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